
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Stefan Löw, Roland Magerl AfD  
vom 09.07.2025

Hausdurchsuchungen in Bayern

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1	 Wie viele Hausdurchsuchungen gab es in den vergangenen fünf Jah-
ren in Bayern (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?  �   3

1.2	 Bei wie vielen Hausdurchsuchungen verschafften sich Beamte mit 
Zwang Zutritt zu den Räumlichkeiten (bitte für die letzten fünf Jahre 
aufschlüsseln)?  �   3

1.3	 Welcher Sachschaden entstand dabei (bitte für die letzten fünf Jahre 
aufschlüsseln)?  �   3

2.1	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund des Verdachts auf 
Organisierte Kriminalität (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?  �   3

2.2	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund von Drogendelikten 
(bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?  �   3

2.3	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund von Vergehen 
gegen das Aufenthaltsrecht (bitte für die letzten fünf Jahre auf-
schlüsseln)?  �   3

3.1	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund linksextremer 
Aktivitäten (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?  �   3

3.2	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund rechtsextremer 
Aktivitäten (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?  �   3

3.3	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund islamistischer 
Aktivitäten (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?  �   3

4.1	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund von sogenannter 
Hasskriminalität (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?  �   3

4.2	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund sonstiger Ver-
dachtsmomente (bitte davon die häufigsten angeben und für die letz-
ten fünf Jahre aufschlüsseln)?  �   3

4.3	 Wie viele Gegenstände wurden bei den Hausdurchsuchungen be-
schlagnahmt (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln und die 
Kosten für die Lagerung angeben)?  �   3
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5.1	 Wie viele Gegenstände waren Schusswaffen (aufgeschlüsselt nach: 
Schusswaffen, die zum Verschießen von Patronenmunition bestimmt 
sind, Schusswaffen [allgemein]: Geräte, bei denen Geschosse durch 
einen Lauf getrieben werden, z. B. Airsoft- bzw. Paintballwaffen u. Ä., 
Signal-, Schreckschuss- und Reizstoffwaffen, Kriegsschusswaffen: 
im Sinne des Kriegswaffenkontrollgesetzes [KrWaffKontrG] einschließ-
lich der dazugehörigen Munition)?  �   4

5.2	 Wie viele Gegenstände waren Explosivstoffe (bitte aufschlüsseln nach 
Pulver, Sprengstoffe, Sprengkapseln usw., Sprengmittel, explosions-
gefährliche Stoffe, Kriegswaffen, z. B. Granaten, Bomben, Raketen 
etc., einschließlich Menge oder Gewicht)?  �   4

6.1	 Wie viele Gegenstände waren Telekommunikationsmittel (aufgeschlüsselt 
nach Laptop/Notebook/Netbook/PC usw., Mobiltelefon)?  �   4

6.2	 Wie viele Gegenstände waren Speichermedien (aufgeschlüsselt nach, 
HDD, SSD, USB-Sticks, CDs, Videokassetten usw.)?  �   4

7.		  Wie viele gefährliche Gegenstände wurden beschlagnahmt (bitte auf-
schlüsseln nach verbotenen Gegenständen, erlaubnisfreien Gegen-
ständen, Hiebwaffen, Stichwaffen, Stoßwaffen mit konkreter Angabe,  
z. B. Wurfsterne, Butterfly, Nunchakus usw.)?  �   4

Hinweise des Landtagsamts  �   6
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration  
vom 31.07.2025

1.1	 Wie viele Hausdurchsuchungen gab es in den vergangenen fünf 
Jahren in Bayern (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

1.2	 Bei wie vielen Hausdurchsuchungen verschafften sich Beamte mit 
Zwang Zutritt zu den Räumlichkeiten (bitte für die letzten fünf Jahre 
aufschlüsseln)?

1.3	 Welcher Sachschaden entstand dabei (bitte für die letzten fünf Jahre 
aufschlüsseln)?

2.1	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund des Verdachts 
auf Organisierte Kriminalität (bitte für die letzten fünf Jahre auf-
schlüsseln)?

2.2	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund von Drogen-
delikten (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?

2.3	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund von Vergehen 
gegen das Aufenthaltsrecht (bitte für die letzten fünf Jahre auf-
schlüsseln)?

3.1	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund linksextremer 
Aktivitäten (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?

3.2	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund rechtsextremer 
Aktivitäten (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?

3.3	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund islamistischer 
Aktivitäten (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?

4.1	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund von sogenannter 
Hasskriminalität (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?

4.2	 Wie viele Hausdurchsuchungen erfolgten aufgrund sonstiger Ver-
dachtsmomente (bitte davon die häufigsten angeben und für die 
letzten fünf Jahre aufschlüsseln)?

4.3	 Wie viele Gegenstände wurden bei den Hausdurchsuchungen be-
schlagnahmt (bitte für die letzten fünf Jahre aufschlüsseln und die 
Kosten für die Lagerung angeben)?
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5.1	 Wie viele Gegenstände waren Schusswaffen (aufgeschlüsselt nach: 
Schusswaffen, die zum Verschießen von Patronenmunition bestimmt 
sind, Schusswaffen [allgemein]: Geräte, bei denen Geschosse durch 
einen Lauf getrieben werden, z. B. Airsoft- bzw. Paintballwaffen u. Ä., 
Signal-, Schreckschuss- und Reizstoffwaffen, Kriegsschusswaffen: 
im Sinne des Kriegswaffenkontrollgesetzes [KrWaffKontrG] ein-
schließlich der dazugehörigen Munition)?

5.2	 Wie viele Gegenstände waren Explosivstoffe (bitte aufschlüsseln 
nach Pulver, Sprengstoffe, Sprengkapseln usw., Sprengmittel, ex-
plosionsgefährliche Stoffe, Kriegswaffen, z. B. Granaten, Bomben, 
Raketen etc., einschließlich Menge oder Gewicht)?

6.1	 Wie viele Gegenstände waren Telekommunikationsmittel (auf-
geschlüsselt nach Laptop/Notebook/Netbook/PC usw., Mobiltelefon)?

6.2	 Wie viele Gegenstände waren Speichermedien (aufgeschlüsselt nach, 
HDD, SSD, USB-Sticks, CDs, Videokassetten usw.)?

7.		  Wie viele gefährliche Gegenstände wurden beschlagnahmt (bitte auf-
schlüsseln nach verbotenen Gegenständen, erlaubnisfreien Gegen-
ständen, Hiebwaffen, Stichwaffen, Stoßwaffen mit konkreter Angabe,  
z. B. Wurfsterne, Butterfly, Nunchakus usw.)?

Die Fragen 1.1 bis 7 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Weder in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) noch dem Kriminalpolizeilichen 
Meldedienst in Fällen Politisch motivierter Kriminalität (KPMD-PMK), die nach bundes-
weit einheitlichen Kriterien geführt werden, werden Maßnahmen und insofern „Haus-
durchsuchungen“ erfasst.

Im Integrationsverfahren Polizei (IGVP) existiert aufgrund des damit verbundenen 
polizeifachlichen Bedarfs für die Erfassung von Maßnahmen ein entsprechendes Daten-
feld, das u. a. auch den Katalogwert „Durchsuchung Wohnung“ als Maßnahme enthält.

Bei der Anwendung IGVP handelt es sich um ein Vorgangsbearbeitungs- und Ver-
waltungssystem, das in seiner primären Zielrichtung der Sachbearbeitung dient. Der 
enthaltene Datenbestand ist dynamisch und unterliegt aufgrund verschiedener Fak-
toren, z. B. den Ergebnissen polizeilicher Ermittlungen, stetiger Veränderung. Wenn-
gleich konkrete Vorgaben zur Vorgangserfassung existieren, können Sachverhalte 
teils dennoch unterschiedlich erfasst werden. Dies gilt nicht nur im Hinblick auf den 
Umfang und den Detailgrad, sondern auch hinsichtlich der Befüllung jeweiliger, teils 
optionaler, Datenfelder. Dies ist unter anderem dem Umstand geschuldet, dass die An-
wendung den nötigen Rahmen bieten muss, um verschiedene Lebenssachverhalte für 
die polizeiliche Sachbearbeitung in ausreichender Form erfassbar machen zu können. 

Zudem existieren im Hinblick auf die Qualitätssicherung je nach Datenfeld unter-
schiedliche polizeiliche Bedürfnisse und Notwendigkeiten. Dadurch unterscheiden sich 
einzelne Inhalte der Anwendung in der Belastbarkeit und damit in ihrer Aussagekraft 
nochmals deutlich. Beispielsweise unterliegen Vorgangsgrunddaten wie „Tatzeit, -ort 
oder -örtlichkeit“ und „Delikt“ im Vergleich zu anderen Datenfeldern wie „Maßnahmen“ 
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einer umfassenderen Qualitätssicherung. Allein aufgrund der hohen Anzahl erfasster 
Vorgänge hat der Umfang durchgeführter Qualitätssicherungsmaßnahmen dennoch 
ressourcenbedingte Grenzen.

Bei der Beantwortung von parlamentarischen Anfragen legt das Staatsministerium des 
Innern, für Sport und Integration seit jeher höchste Maßstäbe an die Datenqualität an, 
da die Antworten Grundlage für (kriminal)politische Diskussionen bzw. Entscheidungen 
sowie die öffentliche Meinungsbildung darstellen (können). Per se zur Weitergabe 
ungeeignet sind daher jegliche lücken- oder fehlerhafte Daten sowie solche, die aus 
sonstigen Gründen ungenügend valide sind. IGVP-Daten, die auf hierfür nicht aus-
reichend qualitätsgesicherten Datenfeldern, wie beispielsweise zu Maßnahmen, be-
ruhen, erfüllen diese Anforderungen nicht.

Daher wäre eine Auskunft zur Anzahl durchgeführter Durchsuchungen im Wohnraum 
und sich daran angeschlossener Sicherstellungen/Beschlagnahmen nur durch umfang-
reiche händische und somit nicht mehr zumutbare Auswertung von Datenbeständen 
und Fallakten möglich. Auch unter besonderer Berücksichtigung des sich aus Art. 13 
Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 Satz 1 Bayerische Verfassung (BV) ergebenden parlamen-
tarischen Fragerechts der Abgeordneten des Landtags kann dies aufgrund des sehr 
hohen Aufwandes nicht erfolgen.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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